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Die ANKK e .V. ist ein eigenständiger gemeinnütziger Verein mit eigener Satzung und sieht 
sich der gemeinnützigen Wahrung der Patientenversorgung im Bereich der vertragsärztlichen 
kinderkardiologischen ambulanten Versorgung verpflichtet. In diesem Sinne unterstützt sie 
die Förderung der Versorgungsqualität im niedergelassenen kinderkardiologischen Bereich. 
Heute gehören ihr praktisch alle niedergelassenen Kinderkardiologen in Deutschland an und 
sie vertritt dadurch den Großteil der ambulanten Patientenversorgung im Sinne eines 
hochspezialisierten wohnortnahen Praxisnetzes. 
Die ANKK e .V. bemüht sich in ihrem Versorgungsbereich bei ihren Mitgliedern durch 
Förderung von Qualitätszirkeln und sektorenübergreifender Zusammenarbeit die Qualität der 
Patientenversorgung maßgeblich zu verbessern. 
Sie unterstützt die wissenschaftliche Evaluation und Optimierung durch Förderung von 
Studien im niedergelassenen Bereich. Aktuell ist eine Studie zur arteriellen Hypertonie bei 
Kindern mit Stimulantientherapie bei ADHS in der letzten Planungsphase, entsprechende 
Mittel sind im Finanzplan zurückgestellt. Eine weitere Studie zu muskulären 
Ventrikelseptumdefekten war für dieses Jahr geplant. 
Auf den Jahrestagungen der ANKK e.V. wird durch die jeweiligen Tagungspräsidenten ein 
wissenschaftlich anspruchvolles Programm durch namhafte Referenten für die Mitglieder 
erarbeitet. Tagungsorte waren Aachen 2009, Bremen 2010, Heidelberg 2011 und Köln 2012. 
Zunehmend zeigt sich dabei die Finanzierung des wissenschaftlichen Teils der Tagungen 
durch das rückläufige Engagement der industriellen Partner im Bereich des Sponsoring als 
schwierig, so dass im Weiteren mit zunehmender finanzieller Unterstützung aus den 
Finanzmitteln der ANKK e. V. für die Jahrestagungen zu rechnen ist und dafür entsprechende 
Rückstellungen erfolgen müssen. 
Die ANKK e. V. arbeitet eng mit den Eltern- und Patientenverbänden zur Wahrung ihrer 
Versorgungsinteressen zum Erhalt einer hochqualifizierten und wohnortnahen 
Versorgungsstruktur zusammen. Hier besteht ein reger und enger Austausch auf 
verschiedenen Ebenen mit den jeweiligen Sprechern. Auf den Tagungen und Sitzungen z.B. 
des Bundesverbandes Herzkranker Kinder oder Jugendlicher mit angeborenen Herzfehlern 
nimmt die ANNK e .V. durch Mitglieder des Vorstandes aktiv teil. 
Der Vorstand der ANKK e. V. steht als kompetenter und konstruktiver Partner für 
Detailfragen zu Versorgungsproblemen für die Politik, die Krankenkassen, die 
Kassenärztliche Bundesvereinigung und dem Gemeinsamen Bundesausschuss zur Verfügung. 
Dies ist insbesondere im Hinblick auf die durch das Versorgungsstrukturgesetz notwendige 
Neuordnung des Spezialärztlichen Versorgungsbereiches nach §116b und die damit 
verbundenen Auswirkungen auf die Patientenversorgung von großer Bedeutung für die 
Aufrechterhaltung und Entwicklung der ambulanten Versorgungsqualität. Gleiches gilt hier in 
Bezug auf die gesetzlich geforderte Neuregelung der ärztlichen Bedarfsplanung.  
Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden Dr. Marc Schlez, der zweiten Vorsitzenden Dr. 
Dieter Koch und dem Kassenwart Dr. Josef Kahl. Diese stehen untereinander und mit 
weiteren Kollegen in regelmäßigem Kontakt via Internet und bei Bedarf über 
Telefonkonferenzen. Mindestens zweimal jährlich ist Vorstandssitzung, einmal jährlich 
ordentliche Mitgliederversammlung im Rahmen der Jahrestagung der ANKKe.V. und einmal 
außerordentliche Mitgliederversammlung bei der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
pädiatrische Kardiologie (DGPK).  
Der Vorsitzende der ANKK e. V. ist Beisitzer im Vorstand der DGPK mit sechs 
Vorstandsitzungen im Jahr. Darüber hinaus unterstützt er Qualitätssicherung der 
Patientenversorgung in der Leitlinien- und Strukturkommission der DGPK. Der zweite 
Vorsitzende vertritt die ANKK e. V. im Kompetenznetz für angeborene Herzfehler.  
Die ANKK e. V. unterhält eine eigene Homepage: (www.ankk.de) mit dem Register Ihrer 
Mitglieder. 


